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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV 07 Ellenberg : TuS 1862/1911 Fritzlar II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

TuS 1862/1911 Fritzlar II baut Siegesserie in Herren Kreisliga 
Gr. Nord aus

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord traf der TSV 07 Ellenberg am Freitag, den 17. März im 20.
Saisonspiel auf den TuS 1862/1911 Fritzlar II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass
der TSV 07 Ellenberg diese Partie mit einem und der TuS 1862/1911 Fritzlar II mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht ganz mithalten konnten Schlömer / Kaufmann, beim 7:11, 11:8, 5:
11, 9:11 gegen Pötter / Löcke, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Rüdiger / Dömges gegen
Lange / Lincke. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schick / Dietrich bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Schulte / Helmerich dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Werner Rüdiger über die 1:3-Niederlage gegen Bjarne Lange hinweggetröstet werden musste. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen am Nachbartisch Sven Dömges bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Kevin Pötter von Beginn an. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. 2:3 endete
anschließend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Markus
Schlömer und Michael Löcke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Unglücklich war Hans-Gerd Schick in der Begegnung gegen Klaus Lincke, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange
dagegenhalten konnte derweil Mario Dietrich beim 2:3 gegen Tim Helmerich. Das Spiel verlor
Dietrich dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Sven Kaufmann bekam dann seinen Gegner Stefan Schulte beim
deutlichen 8:11, 6:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg
für den TuS 1862/1911 Fritzlar II die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 07 Ellenberg am 20.03.2023 gegen den TSV
Röhrenfurth 04 IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.03.2023 gegen den TSV
Besse IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 07 Ellenberg

Doppel: Schlömer / Kaufmann 0:1, Rüdiger / Dömges 0:1, Schick / Dietrich 0:1 
Einzel: W. Rüdiger 0:1, S. Dömges 0:1, M. Schlömer 0:1, H. Schick 0:1, M. Dietrich 0:1, S.
Kaufmann 0:1 

 TuS 1862/1911 Fritzlar II
Doppel: Lange / Lincke 1:0, Pötter / Löcke 1:0, Schulte / Helmerich 1:0 
Einzel: K. Pötter 1:0, B. Lange 1:0, K. Lincke 1:0, M. Löcke 1:0, S. Schulte 1:0, T. Helmerich 1:0
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